Intelligenz-Platt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


2 


Koͤnigl. Provinzial ⸗ Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe W 385. 


NO. 202. Denn den 30. Auguſt 


Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 29. Auguſt 1849. f 

Herr Stadtrath Jacobſen und Familie aus Berlin, Herr Negociant du Bols 
Baraud aus Cognac, Herr Gutsbeſizer Brennitz aus Lauenburg, log. im Engl 
gel Die Herren W Mi Thomas aus Crefeld, Gerſon aus Berlin, log. 
in Schmelzers Hotel. Herr Kaufmann Blume aus Graudenz, Herr Oekonom 
Schultz aus Czechoczin, log, im Hotel d' Oliva. En Rendant Ludwig Naumann 
und Frau Gemahlin aus Spengawsken, Herr Kaufmann J. S. Ebel aus Berlin, 


log, im Hetel de Thorn. Herr Kaufmann Falch aus Bergen, Herr Gutsb 
Ala b Sa aus ech 


b. Zielinski aus Gr. ei Berent, Herr Schiffscapitain 


Ks. im Hotel de Petersburg. 


Bee ent ma nn g e . 2 


a Aufruf. 
Die Abſender 
1) eines recommandirten Briefes an den Lieutenant Woltersdorf in Se 
hier pm * Mai > J. aufgeliefert, Are 
2) eines am 4. Mai hier zur Poſt gelieferten Packets, 10 l 26 42 ſchwet 
on den, das ge pre Keſchndti in Posen, e 
3) eines nach ing poste restante am 30. März hier zur Poſt gegebenen 
a H. de 28 Loth ſchwer, an Herrn Frick, Mitglied der anf 50 
un f 
4) eines Packets an Götz Laudon ä Dirſchau, G. L. 5 Rtl. Baleur 3 U 28 
ſchwer, am 7, März hier zur Poſt geliefert, * 
werden zur Rücknahme dieſer Sachen aufgefordert, da dieſelben nicht haben ber 
ſteut werden können. Danzig, den 26. Auguſt 1849. 


. 
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2. Doctor medicinae Wlerander Hiller bieſelbſt und Fräulein Bertha 
Cohn au RE en Vertrages d d. Königsberg den 30. Juli c. 
für ihre Ehe die Gemeinſchaft der G ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 

Dirſchau, am 18. Auguſt 1849. 55 u 

Königl. Kreisgerichts-Deputation. 

3. Der Fuhrknecht Johann Gottfried Jacobi und die Arbeiter- Wittwe Eliſa— 
beth Florentine Janzen geb Jahnke, hieſelbſt, haben laut gerichtlichen Vertrages 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende 
Ehe, ausgeſchloſſen. N e 

Danzig, den 6. Auguſt 1849. 8 \ 

Königliches Stadt und Kreisgericht. 

Sn II. Abtheilung. 
8 Der Johann Jakob Barwich in Zeyersniedercampe und die Wittwe Chris 
ſtine Eliſabeth Lenk, geborne Jochem, in Fiſchercampe, haben für die Dauer der 
mit einander einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, 


laut Verhandlung vom 22, d. Mts., ausgeſchloſſen. ö ig 
Elbing, den 22. Auguſt 1849. wa: 
ieee 5 Koͤnigl. Kreisgericht. — u ee = 
7 Trögn sd heine par e. en ing 

5 Heute früh um halb drei Uhr farb nach kurzem aber ſchwerem Kampfe 


an der Cholera unſere theure Mutter, Schwiegermutter und Großmutter, die ver⸗ 
wittwete Regiſtratur⸗Rätbin Henske. Wer ſie in ihrer Treue und Liebe gekannt 
hat, wird unſern tiefen Schmerz über den herben Verluſt theilen und zugleich ſich 
mit uns freuen, daß ſie heimgegangen iſt in die Wohnungen des Friedens, nach 
denen ihr Herz ſich oft ſehnte. f 

Oſterwick, den 28. Auguſt 1849. D ie Hinterbliebenen. 


6. Am 28. d. Mts. ſtarb, 3 Wochen nach der Entolndung, an der Cho⸗ 
lera meine liebe Frau Friederike, geb. Heinrich, im 2rſten Lebensjahre i 
— Friedrich Gehrmann nebft 3 kleinen Kindern. 
Verſpä tet. 

Am 23. d. Mts. entſchlief nach ſchweren Leiden an der Cholera meine mir 
invergeßliche Gattin Emilie Jantz, geb. Engelmann, in ihrem 22ſten Lebensjahre. 
Strebzno, den 29. Auguſt 1849. Jantz, Unteroffizier. 

n eſſtetalr che An z eie. Audi 
3 ei Ad. Friedlärder in Berlin iſt erſchienen: Die entſchleierte 
Deſtillation, de Mittheilung der Geheimniſſe in 
der Deſtillirkunſt. Hauptſächlich geeignet für Materialiften, Haſt⸗ und 
Schankwirthe, Guts und Fabrikhetten, und jede größere Haushaltung. Von A. F. 
Holzhüter, Brennereiverwalter und Deſtillateur. Preis 5 Sgr, — Vortäthig bei 


S. Anhuth, Langenmarkt 432, 


u. 


er -% na deigg gen. 2 
FFV 
2 9. Julius Aiſchmann, Optikus aus Coblenz R., gegenwärtig hier im 2% 
% Engl. Hauſe No 16... zu ſprechen von Morgens 8 bis Nachmittags 3 Uhr. 8 
3% Sein Aufenthalt hier dauert bis den 2. Sepꝛem ber. 4 
FFVVCFCFVFCFCVCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC LIE EIERF ET EN EKER 
10, Bei einer einzelnen Dame wird eine anſtaͤndige Mitbewohnerin ohnent⸗ 
geldlich geſucht. Wo? erfährt man Heil. Geiſtgaſſe Ro. 995. n 
11. in e entlich. Burſche fürs Barbiergeſch. kann ſich meld. Brodbänkg. 700, 
12, 2 ‚Kapitalien verſchiedener Größe, z. B. 4000 rtl., 3000 tl, 1500 rtl. 
1000 kit. u. ſ w. find hypothekariſch ſicher zu beſtätigen durch E. Brandt, 

* 8 Hundegaſſe Ro. 238. 


— 


18. Fuͤr jede Dame von beſonderem Intereſſe!“ 
Dias Lager feiner franzoͤſiſcher Stickereien aus Nancy und Par 
ris beabſichtigt den letzten Beſtand feiner Waaren hier gänzlich 
zu raͤumen und offerirt demnach den hochgeehrten Damen, noch 
bis Ende dieſer Woche, folgende Artikel, welche zu bedeutend. berz 
abgeſetzten Preiſen ganzlich ausverkauft werden 5 


fein geſtickte Pelerinen, Cardinals, Chemiſetts, Kragen, Hauben, Man⸗ 
ſchetten, geſtickte und brochirte Gardienen, echte tiſt⸗Taſchentücher, 
geſtickt und glatt, echten Battiſt, Mouſſelin und Jaconet, Lyoner und 
Brüſſeler Schleier, Echarpes, Shawls, Pellerinen ꝛc. c 
Von den echten partſer Glaceehandſchuhen fuͤr Damen und Herren find 
nur, noch 20 Dtzde vorräthig Ar 


KLanggaſſe e 375., im Laden, 


neben der Handlung »piltz & Czarnecki.“ 


u ͤ— = : 
14. Vom Oymnaſium d. zur Jopeugaſſe ut am 28 d M. eine goldene )> 
nadel m einem grünen Steine vetl. D. Finder w. erſ. fie Jopeng. 742. abaug. 
45. Unterricht in allen Handarbeiten, Haak, und Federblumen, ſowie von Gewürz 
u. Papier w. bill. ertheilt Wo? erf“ man Langenm. 284., i. d. Stund. v. 11—12. 
16 Obſt und Katharinen⸗ Pflaumen find zu verpachten Pietzkendorf No. 15. 
17. Auf 6 Häuſer, auf der Rechtſtadt, werden 3000 ttl zur erſten Stelle vers 
langt. Selbſtdarleiher werten gebeten ſich Brodbänkengaſſe No. 666. zu melden. 


18. Tägliche Jeurnalier-Verbindung nach Elbing U. Marienwerder 


Ty. Hadlich Glockenthor- u. Laternengaſſen⸗Ecke 1948. 


bei ’ 
4% D. neu etablirteHandſchuhfab. v. A. Hornmann, 
Matzkauſchegaſſe 411. erhielt und empfiehlt eine Auswahl der feinſten Wiener u. 
Pariſers Herten und Damen⸗Glaceehandſchuhe zu den billigſten Preiſen. 

NB. Glaceehandſchuhe werden geruchlos gewaſchen und gefärbt. 
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20 m Taubheit. 

Neue Entdeckung eines Gehör⸗Inſtrumente, welches an Wirkſamkeit Alles über- 
ttifft, was bis jetzt 85 Erleichterung dieſes Uebels in Anwendung gebracht wor⸗ 
den iſt. Nach dem Ohre gebildet, kaum bemerkbar, indem es nurzzeinen Centine⸗ 
ter Durchmeſſer hat, wirkt dieſes kleine Inſtrument fo bedeutend auf das Gehör, 
daß das mangelhafteſte Organ dadurch ſeine Thätigkeit wiedererlangt. Die Kranken 
können wieder an der allgemeinen Unterhaltung Theil nehmen, auch das Sauſen, 
welches man gewöhnlich verſpürt, verſchwindet ganzlich. Mit einem Worte, es bie, 
tet dieſe Entdeckung, in Bezug auf dieſe ſchreckliche Krankheit, alle nur möglichen 
Vortheile dar. Die Inſtrumente können (der Entfernung unbeſchadet) bei Franco 
Einſendung einer Anweiſung, nebſt gedruckter Gebrauchsanweiſung in Silber a 4 


Nil,, in pet Silber a5 Ru. und in Gold a 8 Rt das Paar verſchickt 
verden, An portofreie Anfragen können zahlreiche Atteſte über die Wirkſamken 
5 Inſtruments eingeſandt werden. Man beliebe ſich an Herrn Abraham, 


eupforte No. 965. in Aachen, zu wenden. — Auch liegt im Intelligen 
un. eine Gebrauchsanweiſun 1. Atteſte zur Einſicht aus. 1 


15 Erſte Journalier⸗Verbind. nachElbing u. Marien⸗ 
werder Abf. tägl. 3 u. 4 Uhr Nachmittags Fleiſchergaſſe No. 65. b. F. Schubark, 


2 e tahl federn, Scaıreo,, Stah federn T 
A in unendlicher Auswahl 
nur noch bis Sonnabend, en gros et en detail, 
ju außerordentlich billigen Preiſen, 
das Gros (12 Otzd.) von 3 for. an. 
Alle Sorten Stahlfedernhalter, das Dutzend von 1 ſgr. an. 
Stahlfedern mit 3 Spitzen, 


7 


welche ohne Ausnahme jeder Hand zuſagen werden ganz befonders em; 


2 Jules Le Eſere in Berlin und Hamburg. 
NB. Proben werden abgegeben auch kann man gleich auf allen Papieren probiren 
Wiederverkäufer erhalten einen bedeutenden Rabatt. 
3 Es ſind mehere Köpfe Heu an den Meiſtbietenden zu verkaufen. Das 
Nähere zu erfragen, hinter dem Pockenhauſe No. 577. 
Daſelbſt iſt eine Wohnung nebſt Stall und Wagenremiſe zu vermiethen. 
24. Ein rentables Materialgefhäft wird zu pachten geſucht. — Adreſſen mit 
genauet Angabe unter C. F. bittet im Intelligenz: Comtoir einzureichen. 
25. Beſtellungen auf kleingehauene trockene Stubben werden noch angenommen 
* m e Kaufmann Oertell am hohen Thore. 
26. E. Gehilfe i. bedeut, Geschäft m. g. Zeugnissen a. i. Leinwand.n, a. 
Geschäft Engagement. Adr. A. Z. Breitgasse 1041, parterre erbeten, 
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28. Einem Kellner, mit guten Zeugniſſen verſehen, wird eine Stelle nachge⸗ 
wieſen. Offerten werden angenommen unter A. K. im Intelligenz⸗Comtoir. 

29. Den 25. d. Mts., Abends, iſt a. d. kangenm. ein gold. Armband verl. 09. 
Der Finder wird gebet. es Sandgrube 451. gegen angemeſſ. Belohnung abzugeb. 
30. 200 Thlr. find zur erſten Hypothek ſofert zu begeben Brodbänfeng- 666 
31. Die 8 div. Gegenftände find folgenden Kaufantheilen zugefallen: No. 92. 
1 Theebrett, 178. 1 Damen Shawl, 314. 1 Kaffeemaſchine, 321. 1 Paar Taſſen, 
393. 2 Muſcheln, 67. 1 Lampe, 697. 1 Paar Taſſen, 705. 1 Lampendede. 

32. 1 kleines polirt. Ladenſpind mit Glas n. Vortiſch w gef. Gerberg. 360. 
33. Zum Leichenanziehen empfiehlt ſich eine Frau in der Häkergaſſe 1509. 
34. Ein Burſche orden licher Ettern, welcher Luſt hat Schneider zu werden, 
findet eine Stelle Johannisgaſſe No. 1375. bei C. F Wütholdt. 

35. Die Perſon, welche am Montag Abend in der Kerterhagerg. eine Offi; 
cierepaulette gefunden haben ſellte, wird gebeten, ſelbige Jopengaſſe 722. abzugeb. 
36. Ein großer, geränniger Saal wit 1 b. 2 Nebenkabine ten wird 3. J. Oc⸗ 
tober zu miethen geſucht. Ariel, unt. Litt. L. J. Holzmarkt No. 88. abzugeben. 


* N ’ * Pr 4 24 
37. Journalieren⸗Verbindung nach Bromberg und 
den durchführenden Städten Mewe, Graudenz und Schwetz. Abfahrt Dienſtag, 
Donnerſtag und Sonnabend, Abends 7 Uhr. Näheres Fleiſcherg. 65. F. Schubart. 
368. Ein unverheiratheter Wirthſchaſte⸗Juſpector in geſetzten Jahren, der ſelbſt⸗ 
ſtändig Wirthſchaften vorgeftanten, die Brau-, Brennerei und Deſtillatien gründ⸗ 
lich verſteht, mit guten Zeugniſſen verſehen iſt, wünſcht ein baldiges Unterkommen. 
Adreſſen J. K. werden im Intelligenz⸗Comtoir erbeten. 5 - 
Schahnasjand Garten. 


Dionnerſtag, den 30. gr. Kenz. v. F. Laa’e. A. 55 U. Spät. Gartenbeleucht. 


+ 2 4 * 1 18 x 8 * . 
0. Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
0 für Geſunde und Kranke in London. 

Capital: L 500000 sterl. oder cn. 33 Millionen Rthlr. Pr. St. 
Proſpecte verabfolgt unentgeldlich Fe Reinich, Hundegaſſe No. 332. 
41. Ein junges anſtändiges Mädchen, das im Nähen, beſonders im ſchnellen 
Aus beſſern, geübt iſt, findet bei billiger Forderung wöchentlich einige Tage Veſchäf— 
tigung. Naberes Korkenmachergaſſe No. 764. 

4 l Im Auftrage ſuche ich 2 gut erhaltene Flügel Pianofortet, beide 63 Oetav, 
zu mieth. Adr. . b. 4—5 U. i mein. Wohn. Langg 367. ernzur Joh. Mende. 
e eee 5 
43. E. a. 6 Pferde ſehr bequem einger. Stall m. gr. Remiſe u. Futterge⸗ 
laß iſt z. 1. October z. verm. Jopengaſſe 730. zu erfragen 1 Tr. h. 
44. E. Obergelegenh. für ruhige Vewohn, iſt zu verm. hohe Seigen 1185. 
45. 1 decoritte Stube und Kammer für 6 rtl. zu vm. gr. Hoſennäherg. 679. 
46. Altſt. Grab. 430 f. 2 Etagen zu verm. die erſte beſtehend aus 3 Stub., 
Küche, Keller und Boden; die zweite aus 2 Stuben, Küche, Keller und Boden, 
47. Hundeg. 278 iſt 1 Comtoirſtube n. Kammer und Haus raum zu veim. 
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erg. 614. iſt e. geräum, Stube m. Küche u. Bod. z. v. u. Vorm. v. 9 b. 12 z. b. 
In Ohra in der Corinthengaſſe iſt v. Michaeli d. J. ein Haus u. Gars 
ten, der Wittwe Träder gehörig, ſofort zu vermiethen. 5 13% 25 
50, Heil Geiſtgaſſe 760, fin zwei Zanmer, Küche u. Kammer nebſt Boden u. 
Keller vom October rechter Ziehzelt zu vermiethen. 08 
51. Fiſchmarkt 1595 iſſe Lekal zur Speiſewirthſchaft nebſt Getränk. u. Vle⸗ 


48. Beut 
49. 


tualienhandlung vom 1. Sepiember ab zu vermiethen u., ſogl. zu bezichenn 
2. Jopengaſſe 742, f. zwei Zimm. nebſt Kammer, parkerre, gleich zu vermth. 
53. Töpfergaſſe 74. ift eine Unterwohnung zu bermiethen. } 

54. Lauggarten 81. find Zimmer, Küche, Boden Hofplatz zu vermiethen. 
55. Tobiasg. 1552. f. 2 Zimmer vis a vis, Küche, K., Boden, K. Oetbr. b. z. v. 
56. Breltgaſſe 12337. find 2 Zimmer mit Meubeln u. e LadenLokal zu vn 
57. Vorſt. Grab. 177. find 2 Zimmer, Küche, Keller, Boden u. Kaminer zu um. 
58. Kaſſubſchen Markt 889. iſt eine Stube mit Küche und Boden zu verm. 
59. Umſtande halber iſt Breitg. e. Saaletage m. 5 Stuben, e. Hangeetage m. 


3 Stuben nebſt all. Veauemlichkeit zu M. zu vermiethen. Näh Naoanne betet 
60. Neug. 519. i. d. Oberw. 1 T. z. om, 2 St, Seilſt., Kch, Kun, Beg, eig. X, 


En Ein freunsliches Logis iſt Kaffuofyenmarke 880. zu berhtieiden, 2 
Hugnd ae 2 
62. 50 mille. Zigarren, 


der Deviſen Cuba, Regalia, Paloma, Manila pp. ſollen für Rechnung Auswär⸗ 
tiger Freitag, den 3! Auguſt d. J. Morgens 9 Uhr, um Lokale Holzgaſſe 30., 
öffentlich verſteigert werden. Ein Theil derſelben wird à tout prix verkauft und 
da die fur den andern Theil zu bedingenden Limit en auch wohl jeden Käufer bes 
friedigen dürften, ſo erlaube ich mir nicht nur das konſumixende Publikum, ſondern 
auch Wiederverkäufer und die Herren Gafiwirthe namentlich dazu einzuladen. 

- Ae J. T. Engelhard, Auctionator. 
63. 1 Männer- und 2 Frauenſitze in der Synagoge der Weinberger Gemeinde 
hieſelbſt werde ich auf gerichtliche Verfügung, Freitag den 31. Auguſt c., Nach, 
miutags 3 Uhr, an Ort und Stelle, gegen baare Zahlung, öffentlich verſteigern, 
wozu einlade. 20 $ { | Ant nis 19 


1 ig 62 8018 J. T. Engelhard, Auctionator. 
64. Auf Verlangen des Herrn Behrens aus Berlin werde ich den Reſt von 
delſen hieſigem Waatenlager, beſtehend in Bielefelder und Schleſiſcher Leinewand, 
Handtüchern, Tiſchzeugen, Taſchentü bern u. bunten Kaffeedecken, Aim 
. Montag, den 3. September c., Vormittags, u 
im Auktionslokale, Holzgaſſe 30, öffentlich verft.igern, wozu Raufluſtige einlade. 
1 . Engelhard, Auctionalot. 
ae Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 10527 f 
65. Ein gut erhaltenes Putzſpind iſt wegen Mangel an Raum in den langen 
Buden zu verkaufen, die 10te Bude von dem hohen Thore auf der rechten Seite. 


uu \ 
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66. Schone Birnen und Aepfel find ſehr billig zu haben Sandgrube 391. 
Ne cn enen, vel WKE TEE N SE 3% 
AR Beachtungswerth 25 
2 7 für die Hetren Sattler u. Tapezierer. f 2 
3% Neue Pferdehaate, geſotten und in Strängen, a 7 ſgr. das Pfund find zu 3% 
3% baben 2. Damm 1290, 2 Treppen, 5 
MER RKRRN NN d REREKEREKERER LC Nhe 
68. Ein Schlafſopha ſteht billig zum Verkauf Jovengaſſe No. 606. 
JTJJVCCVVVVVVCCC 
69. 77 Die ncueſten couleurten und Warzen Seidenzeuge erhielt 
und empfiehlt zu billigen Preiſen E. Fiſchel. 2 
Un noch vor der Meſſe mit meinem Vorrath von Winter⸗Damen⸗ = 
Mänteln, in Seide und Wolle, zu räumen, verkaufe ich ſolche weit unter 
dem Koſtenpreiſe. | E. Fiſchel. 
Feine franzößtſche Merinos und einfarbige Mouslin de Lains, in 
ganz reiner Wolle offerirt in den neueſten Farben ganz billig 2 
C. Fiſchel. % 
ͤĩ̃ ⁵² C EEE 


70. Das Sarg⸗Magazin der vereinigten Tiſchlermeiſter, Breik⸗ 


aſſe Ns 1208., empfiehlt ſeine große auswahl eſchener and fichtenet 


ärge aller Arten zu billigen und feſten Preiſen. 
EL Blothing rober, welche die Stelle des Streuſandes beim Schreiben ers 
ſetzen, empfiehlt die Papierhandlung von Heinrich de Veer— Vrodbankengaſſe 667 
72. Geldſchmiedeg. 1096. find 14 Fueſen 21} Zell i [J u. ein Haufen Flieſenſtücke z. vl. 
73. Kleingeh. trockne büchne Stu ben, frei v. Thü gel. in groß. Klaft. bill. Ziegeng 766. 
74. Gepflückte ſchöne Roſen-Birnen zu haben Peggenpfuhl No. . 
75. Holzmarkt No. 90. i. e pol. Schrceibeſecretair u. e. fdwarz Schreibepult 3. bk. 
76. J. Gute Artſchau b. Prauſt i. käufl. z h gut. Saatweizen u. Rie I 


jenft.Roggen, 
* Anlerſchmiedegaſſe 171 iſt ein Pudel billig zu verkaufen. Keb 
—— rri oder unbewegliche Sachen. 5 

78. Nothwendiger Verkauf. 5 


Das zur Mechanikus Heinrich Louls Bauerſchen Concurs : Maffe gehörige, 
hier auf der Altſtadt an der Schneidemühle No. 456., 457, 458 und 459. 4 


gene und im Hypothekenbuch Mo. 4. verzeichnete Grundftüc. abgeſchatt auf 
7093 rtl. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur 
einzuſehenden Taxe, ſoll ö 


am 22. Februar 1850, Vormittags um 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Danzig, den 27. Juli 1849. 
Koͤnigl. Stadt⸗ und Kreisgericht. 
I. Abtheilung. 


” 


«& 
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79. Nothwendiger Verkauf. e 

Das zum Nachlaſſe des Bäckers Nathanael Gottlieb Henk und deſſen Ehe⸗ 
frau Ann Florentine geb. Heyden gehörig geweſene, im Dorfe Prauſt unter der 
Servisnummer 82. und No. 8 des Hypothekenbuchs gelegene, dem Papierfabre⸗ 
kanten Grundt in der Subhaſtation zugefchlagene Grundſtück, am 3. April 1846 
abgeſcätzt auf 2490 ztl. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll . 
- am 12. Noveniber er., Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichts ſielle anderweit ſubhaſtirt werden. 

Danzig, den 12. Juli 1819. ii 
Königl. Stadt- und Kreisgericht. 
I. Abtheilung. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


80. Nothwendige Subhaſtation. 

Das im Berenter Landraths⸗Kreſſe zu Strugga sub No. 1. belegene, auf 
1049 ritt. 1 ſgr. 8 pf. abgeſchatzte Erbpachtögrundſtück beſtehend aus 183 Mor; 
gen 114 Wplarhen Land, nebſt Gebäuden, foll 1 - 

am 27. November c., von früh 11 Ubr ab. 
im hieſigen Gerichtsgebäude meiſtbietend verkauft werden. 4 fi 
Taxe und Hypothekenſchein können in unjerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Schöneck, den 3. Auguſt 1649. 
Königliches Bezirks⸗Gericht. 


— — 


81. Nothwendiger Verkauf. 5 
Das hicſelbſt auf der Mewer Vorſtudt sub No. 336. belegene Grundſtück 
der Schuhmacher Ignatz Kistowskiſchen Eheleute, abgeſchaͤtzt auf 
Ye 721 Rihlr. 4 Sgr. 2 Ff. 
.10 


am 13. November c. Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtürt werden. / 
0 Fo Taxe nebſt Hypothekenſchein liegen in unſerm Prozeß⸗Bureau V. J zur Eins 
cht offen. N 2 13 
Pr. Stargardt, den 26. Juli 1849. 
Königl. Kreisgericht. 
I. Abtheilung. 


Medaktion:Koͤnigl. Intelligenz Comtoit. Schnellpreſſenbructb. Wedelſchen Hofbucdruderen 


